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Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt 
1. Gesundheitskonferenz des Landkreises Harz 
 
Die 1. Gesundheitskonferenz des Landkreises Harz findet am 23. November 2023 in Halberstadt statt. 
Gemeinsam mit der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt (KGC) 
der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. (LVG) lädt der Landrat Thomas Balcerowski 
ausgewählte Akteure im Gesundheits- und Sozialbereich des Landkreises ein ihre fachliche Expertise 
bei der Entwicklung einer kommunalen Gesundheitsstrategie auf Landkreisebene einzubringen.  
 
Dies ist Ziel des gemeinsamen Modellvorhabens „Gesund im Landkreis Harz“, welches der Landkreis in 
Kooperation mit der LVG in diesem Jahr auf den Weg gebracht hat. Vorgesprächen im Jahr 2022 folgte 
eine Bürgerbefragung zum Thema Gesundheit und Wohlbefinden. Deren Ergebnisse werden nun u.a. 
auf der Konferenz präsentiert und der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Eine Kooperationsverein-
barung zwischen Landkreis und KGC ist Grundlage für die gemeinsame Gesundheitsarbeit. Dafür wurde 
ein Steuerkreis gegründet, der sich am 24.04.23 konstituierte und seither drei Mal tagte.  
 
„Uns ist es sehr wichtig in diesem Entwicklungsprozess die verschiedenen Perspektiven der Gesund-
heits- und Sozialakteure im Landkreis zu berücksichtigen. Wir möchten nicht über ihre Köpfe hinweg 
bestimmen, sondern die Möglichkeit zur Beteiligung geben. Nur so können wir eine realistische, an 
den Bedarfen der Bürger orientierte Gesundheitsstrategie auf den Weg bringen, die auf Akzeptanz 
stößt.“ so Landrat Thomas Balcerowski. 
 
Auf der Gesundheitskonferenz erläutern Landkreis und KGC, was sie zu dem gemeinsamen Modellvor-
haben bewegt hat und wie genau die weitere Zusammenarbeit auch mit den Teilnehmenden aussehen 
wird. Es werden Gesundheits- und Sozialdaten präsentiert, die eine Ausgangslage markieren und Hand-
lungsbedarfe aufzeigen sollen. Ein Modell guter Praxis „Der WEGE-Prozess“ der Verbandsgemeinde 
Daun soll beispielhaft zeigen, wie kommunale Entwicklungsprozesse hin zu mehr Gesundheit für alle 
gestaltet werden können. Perspektivisch soll die Gesundheitskonferenz als weiteres Steuerungsinstru-
ment mit einem festen Teilnehmerkreis jährlich verankert werden. 
 
Darüber hinaus wird auf der Konferenz der 1. Gesundheitspreis „Gesund im Landkreis Harz“ ausgelobt. 
In der Region gibt es bereits viele beispielgebende Projekte, die unterschiedliche Ansätze verfolgen 
und sich verschiedenen Themen widmen, aber im Grunde das gleiche Ziel verfolgen – die Erhaltung 
und Stärkung der Gesundheit der Bürger. Die Preisausschreibung soll dazu beitragen, diese guten An-
sätze zu sammeln und anerkennend zu kommunizieren. „Unserer Erfahrung nach kennen die vielen 
Akteure sich untereinander kaum und wissen nicht was der andere Gutes tut. Nicht jedes Rad muss 
neu erfunden werden.“ so Sabrina Lippe. „Aus den Erfahrungen der anderen können wir lernen und 
gute Ansätze nachnutzen. Auch dem soll die Ausschreibung Rechnung tragen.“ Die Ausschreibungsun-
terlagen werden im Anschluss an die Konferenz im Landkreis weit gestreut. Bis zum 19.01.24 können 
dann Bewerbungen eingereicht werden. 
 

 



 

Vertreter der Medien sind eingeladen zu Teilnahme und Berichterstattung von der 
Konferenz „Gesund im Landkreis Harz“ 

am 23. November 2023 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
im K6 Seminarhotel, Kirschallee 6, 38820 Halberstadt. 

 
Informationen zum Programm und den Referenten entnehmen Sie bitte den beigefügten Dokumen-
ten. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Bitte beachten Sie, dass im Vorfeld der Veranstaltung keine Presseveröffentlichung erfolgen soll. Wir 
freuen uns aber über eine rege Berichterstattung als Nachlese. 
 
Ansprechpartnerin: Sabrina Lippe, LVG, Tel. 0391 288 683-0 
 
Hintergrund 
Das am 25.07.2015 in Kraft getretene Präventionsgesetz legt einen besonderen Schwerpunkt auf Prävention und Gesund-
heitsförderung in Lebenswelten (Settings). Gesetzliche Krankenkassen und ihre Kooperationspartner sollen zusammen noch 
stärker als bisher mit Präventions- und Gesundheitsförderungsmaßnahmen aktiv auf Menschen in bestimmten Lebenslagen 
zugehen. Ein Kernziel ist es, die Auswirkungen sozialer Benachteiligung auf die Gesundheit zu mildern. Die Aufgabe der Koor-
dinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt ist es, kommunale Akteure bei der Umsetzung von Maß-
nahmen zu unterstützen und zu begleiten. Dabei sollen bereits vorhandene Strukturen und Initiativen mit dem Schwerpunkt 
der Qualitätsentwicklung vernetzt und so Möglichkeiten für regelmäßigen Erfahrungsaustausch geschaffen werden. 


